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Bebauungsplan Nr. 93.4 Wupper-Innenstadt Ohler Wiesen,Teilbereich 4    hier : frühzeit.Beteiligung 
gem § 4,Abs. 1 BauGB  Bezug: Ihr SChreiben vom 10.10.2016 Az : II 61 Pi 
 
 
Sehr geehrte Frau Pischel, 
 
unter der Voraussetzung,daß zur am nördlichen Rand des B-Plangebietes 
verlaufenden B 237 keine neuen Zugänge oder Zufahrten entstehen,werden 
zum o.a. B-Plan  in vorliegender Form keine grundsätzlichen Einwände 
vorgebracht.  
Die durch die Wupperstraße verkehrlich angebundenen Mischgebiete MI 1 und 
MI II haben keinen Anspruch auf evtl. Lärmschutz b zw. Schutz vor Schadstoff- 
belastung gegenüber der Straßenbauverwaltung; auch für das am östlichen 
Rand des B-Planes ausgewiesene Gewerbegebiet entfallen jegliche  Ansprüche 
auf Schutzmaßnahmen gegenüber der Straßenbauverwaltung. 
 
Die vorhandene,begrünte Straßenböschung der B 237 zum B-Plangebiet hin 
muß mit ihrem Bewuchs erhalten bleiben;aus dem B-Plangebiet heraus 
dürfen keine schädlichen Lichteinwirkungen o.dgl. für die B 237 entstehen 
( z.B. Blendeinwirkungen ) . 
 
Ich bitte um entspr. Berücksichtigung. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
  
Paul Gerhard Blumberg 
Strassen NRW 
Regionalniederlassung Rhein-Berg 
Tel.: 02261/89255 
e-mail : paul.blumberg@strassen.nrw.de 
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Ein Unternehmen der RWE  Version 21.10.2015 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
 
gerne kommen wir Ihrem Wunsch um Überlassung von Bestandsplanunterlagen für die Versorgungs-
einrichtungen in dem oben genannten Bereich nach. 
 
Die vorhandenen Bestandsplanunterlagen sowie die dazugehörenden Ergänzungen (Zeichenerklärungen, 
Schutzanweisung für Versorgungsanlagen) werden Ihnen mit diesem Schreiben zur Verfügung gestellt. 
 
Bei den Bestandsplanunterlagen ist zu beachten, dass die Fortführung dieser Unterlagen einen an-
gemessenen Bearbeitungszeitraum erfordert. Dadurch entstehende Fortführungsrückstände können zur 
Unvollständigkeit der Bestandsplanunterlagen bzw. der Bestandsdaten führen. 
Sofern im Bereich dieser Auskunft Veränderungen/Ergänzungen der Versorgungseinrichtungen noch nicht 
dokumentiert sind, ist ein entsprechender Planungs-/Baueintrag als Linie, Linienzug und/oder schraffierte 
Fläche in der Farbe Orange in den Bestandsplanunterlagen vorhanden. Benötigen Sie zu diesen Fällen zu-
sätzliche Informationen (z.B. Feldbücher, Bauberichte, Muffen- oder Montagezeichnungen etc.), nehmen sie 
bitte Kontakt mit uns auf. 
 
Bitte beachten Sie, dass sämtliche Unterlagen einschließlich dieses Anschreibens ständig auf der Baustelle 
vorzuhalten sind, damit Sie den mit den Bauarbeiten beauftragten Mitarbeitern jederzeit vor Ort zur Verfü-
gung stehen. 
 
Die Planauskunft ist maximal für einen Zeitraum von drei Wochen gültig, gerechnet ab dem Zeitpunkt der 
Bereitstellung der Unterlagen durch die Westnetz GmbH. Der Zeitraum zwischen dem Zeitpunkt der Aus-
kunftserteilung und dem Baubeginn darf nicht länger als zehn Tage sein, anderenfalls wird eine erneute 
Planauskunft erforderlich. 
 
Die mit dieser Auskunft überlassenen Unterlagen sind in jedem Einzelfall von Ihnen auf Vollständigkeit und 
Lesbarkeit der Bestandsplanunterlagen im gesamten Bereich der Baumaßnahme in eigener Verantwortung 
zu überprüfen. Sind die Bestandsplanunterlagen unvollständig, nicht lesbar oder fehlen im Auskunftsbereich 
Informationen (z.B. Planhintergrund, digitalisierte Trassenverläufe etc.), so sind Sie verpflichtet, rechtzeitig 
vor Beginn der Baumaßnahme eine erneute Planauskunft bei der Westnetz GmbH einzuholen. 
 
Diese Bestandsplanauskunft beinhaltet Anlagen oder Anlagenteile des Stromversorgungsnetzes innerhalb 
eingezäunter Umspannanlagen nur teilweise und erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit. Falls Sie De-
tailpläne zu Umspannanlagen benötigen, nehmen Sie bitte mit uns Kontakt auf. 
 
Diese Bestandsplanauskunft beinhaltet keine Auskünfte zu Anlagen oder Anlagenteilen des Stromver-
sorgungs-Übertragungsnetzes (Hoch- und Höchstspannungsversorgungseinrichtungen mit Kabel- und Frei-
leitungsnetzen sowie dazugehörenden Steuer- und Telekommunikationsleitungen). 
Sollten in dieser Bestandsplanauskunft Anlagen oder Anlagenteile des Stromversorgungs-
Übertragungsnetzes enthalten sein, so erfolgt die Dokumentation dieser Einrichtungen lediglich rein nach-
richtlich und erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit. Soweit das Stromversorgungs-Übertragungsnetz 
betroffen ist, wird der zuständige Fachbereich informiert. Von dort erhalten Sie eine gesonderte Stellung-
nahme. Auskünfte und Angaben zu den Versorgungseinrichtungen des Stromversorgungs-
Übertragungsnetzes können im Übrigen jederzeit beim zuständigen Fachbereich der Westnetz GmbH, Flori-
anstr. 15-21 in 44139 Dortmund (E-Mail: Stellungnahmen@Westnetz.de) angefordert werden. 
 
 
Freistellungsvermerk: 
Es wird hiermit ausdrücklich darauf hingewiesen, dass die in den Plänen enthaltenen Angaben und Maßzah-
len hinsichtlich Lage und Verlegungstiefe unverbindlich sind und zum Zeitpunkt der Verlegung aufgenom-
men wurden. Mit Abweichungen muss daher gerechnet werden. Dabei ist zu beachten, dass erdverlegte 
Kabel und Leitungen nicht zwingend geradlinig sind und auf dem kürzesten Weg verlaufen. Darüber hinaus 
darf auf Grund von Erdbewegungen auf eine Angabe zur Überdeckung nicht vertraut werden. Die genaue 
Lage und der Verlauf der Kabel und Leitungen sowie deren Überdeckung sind in jedem Fall durch fachge-
rechte Erkundungsmaßnahmen (Handschachtung, Suchschlitze, Querschläge, Ortung oder Ähnliches) fest-
zustellen. Für den Fall abweichender Verlegungstiefen oder Leitungsverläufe kann ein Mitverschulden unse-
rerseits nicht begründet werden. 
Ein abweichender Verlauf der Kabel und Leitungen, auch in ihrer Höhenlage, verpflichtet Sie zu erhöhter 
Sorgfalt. Gleiches gilt, wenn nicht dargestellte Kabel oder Leitungen vorgefunden werden. 
In diesen Fällen haben Sie die Westnetz GmbH unverzüglich zu informieren. 

mailto:Stellungnahmen@Westnetz.de
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Die abgegebenen Pläne geben den Bestand zum Zeitpunkt der Auskunftserteilung wieder. Es ist darauf zu 
achten, dass zu Beginn der Bauphase immer aktuelle Pläne vorliegen. 
 
Die Auskunft gilt nur für den angefragten räumlichen Bereich und nur für eigene Kabel, Leitungen und Ver-
sorgungsanlagen im Zuständigkeitsgebiet der Westnetz GmbH, so dass ggf. noch mit Anlagen anderer 
Versorgungsunternehmen gerechnet werden muss, bei denen weitere Auskünfte angefragt werden müs-
sen. 
 
Die Entnahme von Maßen durch Abgreifen aus den Plänen ist nicht zulässig. 
Außer Betrieb befindliche Kabel und Leitungen sind nur teilweise in den Planunterlagen dargestellt; 
es ist deshalb damit zu rechnen, dass in der Örtlichkeit noch weitere außer Betrieb befindliche Ka-
bel und Leitungen vorhanden sind. Hausanschlüsse sind teilweise nicht eingetragen. 
 
Durch die Baumaßnahmen dürfen die Sicherheit und die Zugänglichkeit der Kabel und Leitungen nicht be-
einträchtigt werden. Ein Überbauen der Kabel und Leitungen ist nicht gestattet. Die einschlägigen Regelwer-
ke des DVGW und des BDEW sind zu beachten. 
 
 
Vor Beginn von Arbeiten in der Nähe von Hochdruck-Gasleitungen (rot in der Sparte Gas ausgeprägt) 
muss durch die zuständige Betriebsabteilung der Westnetz GmbH anhand des aktuellen Planwerks 
zwingend eine Einweisung vor Ort durchgeführt werden. Zur möglichen Terminierung bitte rechtzei-
tig Kontakt mit dem zuständigen Regionalzentrum unter folgender Rufnummer aufnehmen: 
 
Regionalzentrum Rauschermühle:  +49 671 89665 2454 
Regionalzentrum Rhein-Nahe-Hunsrück +49 671 89665 2454 
Regionalzentrum Sieg    +49 271 584 2294 
Regionalzentrum Westliches Rheinland:  +49 2271 604 1372  
 
Die v.g. Rufnummern stehen während der üblichen Geschäftszeiten (Mo.-Do. 07:30 15:30 Uhr, Fr. 07:30-
13:00 Uhr) zur Verfügung. Außerhalb dieser Zeiten ist in dringenden Fällen der Kontakt über die u.a. Stö-
rungsannahme Gas möglich. 
 
 
Beschädigungen von Versorgungseinrichtungen sind unverzüglich der Störungsannahme der  
Westnetz GmbH zu melden!  
 
Störungsannahme Strom, Wasser, Wärme, Telekommunikation, Straßenbeleuchtung: 
 
0800 4112244 * 
 
Störungsannahme Gas: 
 
0800 0793427 * 
 
*(Kostenlos) 
 
Für Rückfragen stehen wir Ihnen selbstverständlich gerne zur Verfügung. 
 
 
Westnetz GmbH 
 
Dieses Schreiben wurde elektronisch erzeugt und ist ohne Unterschrift gültig. 
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H o nsestodt Wipperfü rth
Der Bürgermeister

SlodtveMollung Wipperfürth . Postfoch I460 . 51678 Wipperfürih

Honsesiodt Wipperfürth
Fochbereich ll

61 Plonungsobieilung
Morktplotz 15

5i688 Wipperfürth

leiler Fochbereich ll

Kontokt: Herr Borthel
Zimmer: 5

G.-Zeichen:ll-Bo/ki
Telefon: 02267 /64-216
Telefox: 02267164-209
E-Moil: volker.borlhel

@wipperfuerth.de
Dotum 16.11 .2016

Stellungnohme des Fochbereiches ll zum Bebouungsplon Nr. 93.4
Wupper- lnnenstodt Ohler Wiesen Teilbereich 4

Die Bououfsicht merkt on, doss zum Bestond nicht noch weitere Ziel- und Quellverkehr
hinzukommen sollte, do die Wupperstroße noch eine beschrönkte Breite oufweist.

Die Stodtentwösserung mocht den Hinweis, doss lhre Belonge nicht unmittelbor berührt
sind, do die vorhondenen Konoltrossen (Tronsportsommler Leiersmühle und
Anschlußkonol Wupperslroße) im Bebouungsplonentwulf entsprechend gesicherl
wurden.

von der Tiefbouobteilung liegen keine Anregungen und Bedenken vor.

Sollten Sle noch Frogen hoben, so stehen lhnen die Abteilungen des Fochbereiches ll

weiterhin zur Verfügung.

lm Auftrog

11 n\^^,/
Volker Borthel

(Boudirektor)

Geböude
Morktstroße 3
51688 Wipperfürth

Ielefon:02267 64-0
lelefox:02267 64-311

inf o @rwi p pe rf ue rth. d e
www.wipperf uerlh.de

Usl.-ldN r.: DE1 232387 9 2

BIC: PBNKDEFF

hanse
stadtr

ffi
Eonkverbindungen
KreissDorkosse Köln BIC: COKSDE33
Volksbonk Wipperfürih-Lindlor eG BIC: GENODEDT WPF
Deuische Bonk Wipperfürlh BiC: DEUTDEDW34o
CommezbonkWipperfürth BtC:COBADEFFXXX

IBAN: DE36 3705 0299 0321 0OOO 22
iBAN: DE/4 3706 9840 52D0 248A 17
IBAN: DEI 9 340 700 930 6745400 00
IBAN: DE69 3404 0049 0650 0300 00
IBAN: DETs 3701 0050 0024 6325 0lPoslbonk Köln

Öffnungszeilen

Montog-Freitog: 8:00-12:30 Uhr I Millwoch ouch: 14.00,1 7.00 Uhr I und noch telefon. Vereinborunq

wippcnfürth
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Datum und Zeichen lhres Schreibens

10.10.2016 /il 61-Pi
lJnser Zeich(]n
2016.0332 Pi

DatLrm

14.1',t.2016

Durchwahl
0202 583 - 281

Fax

0202 583 - 555281

tr-Iiail

Pi@wupperverband.de

Auskunlt erteilt

Herr Pischel

Körperschaft
des öffentlichen Rechts

Hau ptverwaltung:
Untere Lichtenplatzer Str. 1 00
D-42289 Wuppertal
Telefon (0202) 583-0
www.wupperverband.de

Vorsitzende Verbandsral:
Dipl.-Ök. Claudia Fischer
Vorstand: Georg Wulf

Wupperverband n Postfach 20 2A e3 " D-4222A Wuppertal

Hansestadt Wipperfürth
Stadt- und Raumplanung
Postfach 1460

51678 Wipperfürth

WU PPERVERBAN D

. ,..,. ,i ,t.i .;'. ..

i:;i,:tr;-:':.,.:.. ll. f ir', :

Bauleitplanu ng der Hansestadt Wi pperfürth
Bebauungsplan 93.4, Wupper-lnnenstadt Ohler Wiesen 4
Frühzeitiqe Beteiliqunq TöB semäß § 4 Abs. 1 BauGB

Sehr geehrte Damen und Herren,

durch das Wipperfürther Stadtgebiet des BP 93.4 OhlerWiesen
fließt die Wupper.

Sie wurde im Rahmen der Umsetzung der EU-Wasserrahmenricht-
linie vom Wupperverband 2010 naturnah in Verbindung mit zusätz-
lichen Retentionsflächen für einen verbesserten Hochwasser-
schutz ausgebaut.

Bei Umsetzung der städtebaulicnen Ziete innerhalb des Bebau-
u.ngsplans sind bauliche Anlagen im gesetzlich festgelegten
U berschwemm ungsgebiet auf jeden Fall verboten, Geländever-
änderungen dürfen den Hochwasserabfluss nicht negativ verän-
dern.

Bei allen Aktivitäten am und im Überschwemmungsgebiet sollte
auf dieses hingewiesen werden und das Lagern oder dauerhafte
Abstellen von beweglichen, abschwemmbaren Materialien verbo-
ten werden.

Der Wupperverband weist darauf hin, dass er keinerlei Haftung o-
der Schadenersatz bei Hochwasserereignissen übernimmt.

Mit freundlichen Grüßen

h"rh-A
Pischel
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Entwurf



Albert Dominicus
lm Siepen 20a .

. Bau- u. Grundstücksberatung
51688Wippedürth -, _ .-_-

DIPL..ING.
Architekt AKNW

A. DOMINICUS
Bausachverständ iger Et)

Technische und planerische Beratung

Standodanalysen

Projektentwicklung

Bewedung von Gebäuden und
Grundstücken

lm Siepen 20a . 51688 Wippedüdh
Telefon (0 2267) 79 46
Telefax (O 22 67) 87 1 6 1 9
Auto-Tel. (01 70) 2469924
E-Mail: albertdominicus@t-online.de
E-Mail: albertdominicus@aol.com

6Ä,
üt

1,':.
An den BUrgerme'i s terl
der Stadt W'ipperfUrtih
- Stadt- und Raumplanung

t

Marktpl atz 15

51688 WipperfUrth

Baul ei tpI anverfahren BP Nr

hi er: f rühzei ti ge Betei l'i

14 . 11 .2AL6

Az.: B 01ZltS

. 93 .4, Tei I berei ch 4

gung der öffentlichkeit

Sehr geehrter Herr Bürgermei ster,
sehr geehrte Damen und Herren,

ich schicke voraus, daß ich die EigentUmer der Immob'ilie I,lupper-
str. L7 berate, die Eheleute Atug.
Nach erfolgter Einsichtnahme in die ausliegenden Planunterlagen
nehme ich zu den - ihren Besitz betreffenden - geplanten inhätten
wi e fo1 gt Stei 1 ung:

1.

D'i e Erschl'i eßung erfol gt über ei ne " Verkehrsfl äche besonderer
Zweckbesti mmung " .

Diese hat ihren Beginn an der von W'ipperfUrth nach Halver führen-
den Landstraße. D'i e
der bereits genannten
Auswei sung ei ner erf.

tatsächl i che Bef ahrbarkei t endet sUdwestl.ich
immobi I i e. Es fehl t i ndessen sowohl an der
Wendefläche im Bereich der städt. parzelle

und damit auch einem Mindestausbau wie auch an einer "sichtbaren,,
Markierung des Endes der Befahrbarkeit - jedenfalls fijr KFz +
Motorräder/Mopeds - durch Aufstel I en ei nes entspr. Verkehrs-
schildes (Benutzung nur fijr Fußgänger + Radfahrer).
Ei n entspr. Auszug aus der Fl urkarte 1 i egt an.

-2

USt.-ld Nr.:
DE 169933307

St.-Nr. 221l502410607
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2.

Di ese Vorgaben si nd tal sei ti g akzeptabel , bergsei ti g - al so zur
Umgehungsstraße hin - rege ich e'i n Maß von m'i n.9,00 m an (dies
aufgrund der dort vorh. DachgauUe). Anzumerken i st, daß die
Fi rstl änge rd. 19,50 m beträgt und d'i e v.g. Gaube i nsowei t ei nen
geri ngfügi g höheren Antei i von 46,L5% errei cht.
Der Abstand zur h'i er maßgebl i chen südwestl i chen Traufe beträgt
hingegen rd. 2,65 m und ist damit deutlich größer als das Maß
von min. 1,50 m.

Ich beantrage insowe'i t, eine entspr. Abänderung vorzunehmen.
Städtebaul i ch dijrfte dem ni chts entgegenstehen.

Mi t freundl i chen Grüßen

Entspr . Zi ffer 3.1 .4 der gepl anten gestal teri schen Festsetzungen
s'i nd Dachaufbauten und Einzelgauben bis max. 3,00 m Breite zu-
1ässig. Sie dUrfen in den Summe der Einzelbreiten je Dachfläche
max. 40% der Hauptfi rstl änge betragen.
Des wei teren OadOer Abstand zum Fi rst wi e zur Trauf e das Maß
von 1,50 m nicht'überschreiten.
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Oberbergischer Kreis
Katasteramt

Moltkestraße 42
51643 Gummersbach
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Flurstück:1952
Flur: 55
Gemarkung : Wipperfürth
Wupperstraße 1 7, Wpperfürth

Maßstab 1 : 500


